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Takari ~ * ~ Taiora ~ * ~ Mimato

Von NinomiyaKazu

Kapitel 4: Der erste Schultag

Okay so nochmal:
dank ein Paar Leute (Arogatou! xD) kam ich darauf, dass ich dazuschreiben hätte
sollen: es ist eine Rückblende! >.<
Verzeit mir ^^"
das nächste Kapitel ist auch eine Rückblende und je nachdem werde ich den Schluss
dann wieder ins "Normale geschehen" gehen lassen.
So das wars auch schon ^^"

Der erste Schultag!

Es war ein herrlicher Morgen. Hikari war schon früh wach. Immerhin war das ihr erster
Schultag in der High School, ihre erste Schuluniform und sie war nervös.
Sie konnte die Nacht kaum schlafen und so fühlte sie sich auch jetzt. Sie war müde.
Langsam stand sie auf und schlenderte ins Bad. Taichi würde sicherlich noch schlafen.
Im Badezimmer wusch sie erstmal ihr Gesicht um wacher zu werden, danach putzte
sich ihre Zähne und schließlich richtete sie ihre Haare etwas. Als sie so in den Spiegel
sah beschloss sie, ihre Haare wieder lang wachsen zu lassen. Mit einem lächeln
verschwand sie wieder in ihr Zimmer und zog sich ihre Schuluniform an.
Lächelnd betrachtete sie ich im Spiegel. //Ich freu mich total..// dachte sie sich. Ein
blick auf die Uhr ließ sie etwas erschrecken. “Doch schon so spät!” Schnell packte sie
ihre Tasche und rannte rüber zur Küche, packte ihr Brötchen ein und ging weiter zum
Flur. “Bin dann weg!” Schnell zog sie ihre Schuhe an und war auch schon
verschwunden.

Als sie vor der Schule ankam sah sie Takeru, er war wohl auch etwas später dran.
Hikari musste grinsen als sie sah das er an seiner Krawatte herumhantierte. Langsam
ging sie zu ihm hin. “Hey!” Takeru erschrak und drehte sich zu ihr um. “Mensch Kari
erschreck mich nicht so!” Hikari grinste weiterhin. “Soll ich dir helfen?” Takeru
schüttelte schnell den Kopf. “Ach quatsch! Ich schaffe das schon!!” lächelte er zurück
und fuchtelte weiterhin an seiner Krawatte herum. Hikari seufzte. //Wenn da so
weitergeht, kommen wir beide zu spät..// “Jetzt lass mich machen! Das dauert bei dir
ja eh noch Stunden! Dann kommen wir beide zu spät!” Schnell hatte Hikari Takeru´s
Hände weggedrängt. Kaum eine Minute später saß die Krawatte perfekt. Hikari
lächelte zufrieden. Takeru war leicht rötlich angelaufen vor Scharm. “Gehen wir jetzt
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rein?” fragte er schließlich. Sie nickte und gemeinsam machten sie sich auf zu ihrem
Klassenzimmer.

Ja sie war auch weiterhin mit Takeru und Daisuke in einer Klasse.
Mittlerweile hatte Ken auch zu ihnen auf die Schule gewechselt und er war nun auch
bei ihnen in der Klasse. Iori hatte noch ein Jahr auf der alten Schule. Allen tat es am
Anfang ziemlich leid ihn alleine zurück lassen zu müssen, doch er meinte er packe das
schon und er sei ja nicht ganz alleine, immerhin hatte er in der Klasse seine Freunde.
Bei Miyako war es anderster. Sie hatte ein Jahr freiwillig wiederholt, da sie in diesem
Jahr, auf Grund den Reisen in die Digiwelt, nicht besonderlich viel für die Schule getan
hatte. So kam es dazu dass wir nun alle außer Iori in ein und die selbe Klasse gingen.
Im Klassenzimmer angekommen waren schon fast alle da. Der erste Tag würde eh
nicht allzu aufregend werden. Da sie wohl eh nur den Stundenplan, die Schulbücher
und die Lehrer vorgestellt bekommen werden. Vielleicht hier und da schon die Sachen
die sie brauchen werden für das Jeweilige Fach. Manche Lehrer fangen auch am
ersten Tag schon an mit dem Unterricht, das kommt jeweils auf die Lehrer und deren
Stimmung an. Hikari seufzte leise und setzte sich auf einen Platz neben Miyako, vor
Takeru und hinter Daisuke.

Es klingelte gerade zur Pause als der Lehrer seinen letzten Satz sagte und der Klasse
noch einen schönen ersten Schultag wünschte. Lachend schauten sich die vier
Freunde an. “Der Lehrer ist ja echt der Hammer!” grinste Daisuke vor sich her. “Ja! So
stellt man sich den ersten Schultag vor!” Miyako lächelte leicht. Takeru und Hikari
schauten sich kurz an und lachten erneut. “Seine Witze sind echt lustig!” gab Takeru
dann zu. Hikari nickte. “Ich finde den Lehrer einfach nur nett. Ich bin schon auf die
restlichen Lehrer gespannt.” Miyako zog ihren Stundenplan hervor. “Also als nächstes
kommt unser Chemielehrer. Sagt ml Leute müssen wir nicht in den Chemieraum? Oder
heute noch nicht?” fragend ließ sie ihren Blick durch die Klasse schweben.
“Gute Frage. Unser Lehrer hat nichts gesagt gerade eben. Aber ich denke eigentlich
eher nicht.” sagte Hikari. “Lassen wir uns überraschen!” meinte Daisuke und
schaukelte etwas mit dem Stuhl herum. Als es wieder klingelte setzten sich viele
wieder auf ihre Plätze, redeten aber noch mit dem Nachbar. Hikari schaute kurz nach
hinten zu Takeru und lächelte. Sie wollte ihn gerade etwas Fragen als auch schon die
Türe aufgeschoben wurde und ein nicht so gut gelaunter Lehrer nach drinnen kam.

Es war immer noch mucksmäuschen still. Erst als der Lehrer die Tür hinter sich
zuschob und verschwunden war atmete die Klasse wieder auf. Daisuke saß immer
noch wie ersteinert da. “Was war dass den gerade?” platzte es dann aus ihm heraus.
Alle Blicke waren sofort auf ihn gerichtet. “Ist doch war. Also wenn der Lehrer immer
so ist schwenz ich die Stunde Chemie ab sofort… Ist ja nicht auszuhalten. Nicht mal
atmen darf man bei dem.” Er seufzte kurz und schaute sich um. Ken, der neben
Daisuke saß, legte ihm eine hand auf die Schulter. “Wird schon Davis” lächelte er
aufmunternd. Der Rest nickte nur. //Noch eine Stunde dann haben wir endlich Große
Pause.// dachte sich Hikari und wartete gespannt ab, wer nun reinkommen würde.
Wieder öffnete sich die Tür und ein großer, schlanker Mann kam durch die Tür. “Hallo
liebe Klasse. Ich bin euer Klassenlehrer!” mit diesen Worten ließ er seine Tasche auf
den Pult fallen und lächelte einmal in die Klasse. Sofort war die Klasse wieder besser
gelaunt.
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Als es zum dritten mal an diesem Tage klingelte standen die fünf Freunde auf und
gingen nach draußen. Daisuke und Ken gingen zu erst nach draußen, gefolgt von
Miyako. Takeru wollte auch gerade nach draußen gehen als er sah dass Hikari noch
stehen blieb. An der Tür blieb er stehen und schaute Hikari an. Diese schien etwas in
Gedanken zu sein und schaute gen Boden. “Hey Kari? Alles okay?” fragend ging er zu
ihr hin und legte eine Hand auf ihre Schulter. Hikari schreckte auf und schaute in
Takerus Augen. Langsam lächelte sie. “Ja, tut mir leid. War wohl etwas weggetreten.”
Takeru lächelte. “Komm lass uns auch raus gehen!” Sie nickte und gemeinsam gingen
sie nach draußen zu den anderen. Draußen stellten sich alle gemeinsam hin, redete
und aßen ihre Brote. Alle lachten und redeten über die ersten drei Stunden.
Nach dem Gong gingen alle wieder rein und setzten sich auf ihre Plätze.

Nachdem weitere drei Schulstunden rum waren seufzten die Kinder auf und packten
ihre Sachen ein. Schnell rannten alle nach draußen um den Rest des Tages noch zu
genießen. Auch Daisuke hatte es eilig, er hatte noch ein Fußballtraining.
Schnell hatte er seine Sachen eingepackt und verschwand mit einem: “Wir sehn uns
morgen!” aus der Schule. Ken und Miyako beeilten sich auch. Anscheinend wollten sie
zusammen noch was machen. Man sah es ihnen dass sich beide langsam immer näher
kamen. Es würde eigentlich nicht mehr lange dauern. Hikari lächelte und packte auch
ihre Sachen zusammen. “Kari kommst du?” Hikari drehte sich um. Takeru stand an der
Tür und wartete auf sie. Sie lächelte. “Ja bin schon da” meinte sie dann.
Gemeinsam machten sie sich auf den Weg. “Sag mal..” fing Takeru dann an, ihm schien
es wohl peinlich zu sein das folgende zu fragen. “Was ist denn Takeru?” fragte sie
lächelnd. “Ach nichts.. Schon okay.” lächelte er dann wieder. Hikari zuckte mit den
Schultern. “Also wir sehn uns dann morgen?” Takeru nickte. “Bis morgen!”
Sagte er und verschwand in seine Richtung. Hikari schaute ihm noch kurz nach dann
machte sie sich auf ihren Weg.

Daheim angekommen ging sie die Treppen hoch und schloss dann die Tür auf. Kaum
war sie drin hörte sie schon wieder die Schreie ihrer Eltern. Sie schritten sich schon
wieder. Seufzend schloss sie leise die Tür und machte sich gerade auf den Weg in ihr
Zimmer. Leise schloss sie diese und Warf ihre Tasche auf ihr Bett. Seufzend setzte sie
sich auf ihren Stuhl und versuchte die Streiterei vor ihrer Tür zu überhören.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Heyho!
Ich melde mich zurück!
Nach endlichen jahren xD
Erstmal:
Gomeeeeeeen.. ich hatte absolut keine Zeit weiterzuschreiben und
ehrlichgesagt auch keine Lust dazu, es kam so viel dazwischen v.v
Und ein greatief hatte ich auch noch..
Aber so..
Jetzt da ich alles heile überstanden habe bin ich zurück und versuche mein bestes zu
geben!

Außerdem arbeite ich auch gerade an 3 weitere FF´s die sich aber um
Tsubasa Chronicle handeln ^.~
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Aber schaunt dort doch dann auch mal vorbei!
Ich gebe euch bescheit, wenn das erste Kapitel oben sein wird!

Bis dahin!
Eure:
Princess-Sakura!
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